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»S. Jahrgang.

Profitirt jrtzt

Der Bettdecken Vcrkaus

naht fich ftiutm Ende. -

vndet positiv hnite Abend.

Wir sichren ein paar Partien diese« ,
wunderbaren Geidipareude» Verlause«
an und ersuchen «>e. schnell die Gele .
genheil zu erbajchen. Eine Besichtigung l
der verschiedenen Bettdcckcn wird sie

überzeugen, daß unsere Preise die'nie-
drigsten in der Stadt sind und der Vor-
rath von keinem anderen Laden über-
trofsen werden kann.

Feine Bettdecken. Baumwolle.
Reguläre b9c Bettdecken weiße Baum-

wolle mit fancy Rand, jetzt 4bc das

Paar.
Reguläre 89c graue und weiße Bett-

decken mit fancy Teazle Rand, jetzt bsc

da« Paar.
Reguläre?bc graue und weiße Bett-

decken. l»-4 Größe, jetzt Kbc da«
Paar.

Reguläre »Sc graue und weiße Bett-
decken, 11-4 Größe, jetzt 7bc da«

Paar.
Reguläre »1.2 S graue Bettdecken,

4 Größe, jetzt 98c da« Paar.
Reguläre tz 1.39 graue Bettdecken,

12?4 Größe, ..shell finished" Rand,
jetzt tzl.iu da« Paar.

Reguläre t2.lx> weiße Bettdecken mit
fancy rosa und blauen Ränden, siins
Psund schwer und 11-4 Größe, jetzt
t1.49 das Paar.

Reguläre »2.2 b weiße Bettdecken mit

Psund"schwer, 12-4 Größe, jetzt »l.Kb

»2.<X> seine weiße Wolle
Nap Bettdecken, rosa und blauen Rän-
den und prachtvoll versertigt, Größe
11-4, jetzt »1.39.

Weiße Wolle, California Wolle

und grane Wolle Bettdecken
und lsomforts,

«de zu scharf reduzirtcn Preisen.

121-127 >Vz?i»l»i! Avenue.

I. D. Kliper,
Contraktor

und Ban-Unternehmer.

Werlstättr,

sos Forest Sourt. nahe der
M. Sk M. Bank.j

Reue» Telephon-W-rlstätte, tB5» i W°l>n-
»«. I.

Lorenz K Dürsam
Deutsebe Apoth. ke,

Ecke Washington Ave. und Lü den Stt

«crantvn. V«.

Ludwig T. Stipp,
Contraktor und Baumeister,

21S-SKI Pcople« Bank Gebäude.

Vhe ferner«
»VI Washington Ave..

E. D. Schultheis.

Keiper <K Bockroth.
Plumbing. Damps und HeiH-

wassee Heizer, Blech- und
Gisenblech-Arbeiter.

un?re'p-iirt.
Office und Werkstätte,

LVN Forest Court, nahe der
M. «» M. Bank.

Neues Telephon-WerMtte, 185(1; Wohn-
ung, 70-t.

Gebrüder Schneider.
aud Metall - »rteiter,

Wilke«-Barre Stachrichten.

Der alte Daniel Kane wurde am
Montag in seiner Wohnung in Sugar

Rotch erfroren aufgefunden.

Peter Steinbrenner erlag vorletz-
ten Samstag der Tuberkulose. Er war

Sl Jahre alt und hinterläßt die Wittwe
und acht Kinder.

Die Frauen Bertha Klein von

Straße und Margaret Toby

von Nord Washington Straße wurden

Dienstag letzter Woche zur Ruhe beige«

setzl.
'

Der au Hancock Straße wohnhafte
Sattler Joseph Anzmann verstarb vor-

letzten Donnerstag im Aller von 69 lah
re» und es überleben ihn die Wittwe und

vier Kinder.
Der deutsche Metzger Max Weide»

man» segnete am vorletzten Freitag »ach
langem Velde» am Krebse das Zeitliche,
erst 45 Jahre all. Die Wittwe und

drei Kinder betrauern da« vorzeitige Ab
leben de« Ernährer«.

VittSto».

Mike Marinia von hier» welcher
vor mehreren Monaten die Wohnung
der Wittwe Congelia Pitch zu Dupont

theilixeise mit Dynamit in die Vust
sprengte, wurde Donnerstag von den
Geschworenen schuldig befunden.

Frau lame« Kane von Bryden
Straße tröpfelte am Donnerstag Abend,

als sie eine Vampc siillie, etwas Lel auf
de» Boden, zündele dann, um das Oel

, zu enlscruen, einen Papiemreisen an

> und warf ihn auf den Oelsteckcn. Beim
> Umdrehen ergriff die Flamme ihre Klei-

dung und im 'Nu war sie von Flammen
- umringt. Ihr Gatte eilte zu ihrem
Beistand, doch bestand die Frau darauf,

daß er erst die Kinder au» dem Gebäude
enlserne. was ei that, al« er aber dann

der Fran beistehen wollte, war er zu
5 spät und sie wurde zu Tode gebrannt.

Die Wohnung fing auch Feuer und
brannte nieder.

Frisch. Froh, Fröhlich. Frei?
Eine lvbenswerlhe Einrichtung hat

der Arbeiter Fortb. und Kr. Unterst.
Verein getroffen, ivelchc« ihm in der Be-
förderung de« Deutschlhum» nur zur
Ehre gereicht. Er hat nämlich eine
Turnschule. vorläufig sür Knaben, ein
gerichtet; sollte sich die Sache bewähren,

chen herangezogen werden. Und daß sie
sich bewähren wird, Vossen wir sicher,
denn man muß die srohe Begeisterung
der Knaben bei den Uebungen ans deren
Gesichtern sehen, welche Lust und welches
Jnleresse sie an der «ache zeigen. Es
gereicht dem Deutschlhum von Scran-
ton gewiß nicht zum Ruhme, daß die
Turnerci, eine sich sür Körper und Geist
ausbildende Gelegenheit, so wenig be-
achtet wird. resp, der ehemalige Verein
in die Brüche gegangen ist. Eine Ein-
richtung, welche gerade in Deutschland
so sehr gepflegt wird, und gewiß nicht

. zum Schaden der Jugend, denn Jeder-
mann wird zugeben, daß Turnen ge-
sundheitsördcrnd ist, indem es Muskeln
»nd Glieder stärkt und gelenkig macht,
Körper und Geist dadurch ausgebildet
und gcslähll werden, und der Spruch.
?Da! in einem gesunden Körper auch

bewahrheilel.
Die Uebungen der Knaben finden

jeden Montag Abend, halb ij Uhr an-
fangend, in der Vereinshalle. Ecke von

' Prospekt Avenue und Alder Slr., statt,
und werden von Mitgliedern de« Ber-
ti»«, welche Soldaten und Turner wa-

' ren, geleilet. Alle Mitglieder, welche
- eS noch nicht wisse», werden ersucht, ihre

Jungen« (über sechs Jahre all) zu sen-
den. Auch können Knaben von Nicht-

' von den Ellern angemeldet, und wenn
sie deutsch verstehen, da der Unterricht
nur iu wird; derselbe ist

sür den .Zweig Vackawanna" A.
N. 8., die Sache in« Auge zu sasseu

. und zu trachten, sie in die Höhe zu
Gut Heii!

In seiner Wohnung an Stassord Ave-
- nue verstarb Montag Julius Jacoby

im Alter von 25 Jahren nach einer kur-

' Beisetzung erfolgte gestern, nach einem

, Trauerdiensl in der St. Marien Kirche,
im Friedhos der Gemeinde bei No. S.

Stadtrath.
Common Council, IS. Januar.

Jene Resolution, die den Stadion-
walt anweist, eine Ordinaiiz sür eine

»UXi.lXltt BondauSgabe auszuarbeiten,
zweck« Ankaus mehrerer Parks in ver-

schiedenen Stadttheilen. wurde von die-
sein Zweig niedergeslimmt, weil die
Formten Mitgliedern nicht gefiel. Die
Abstimmung ergab 17 gegen und 1.? für
die Vorlage. Auch die Coslello Resolu-
tion in Betreff der vergleichenden Ta-
belle über die litt,7 und !9i>B Stenern

ward abgethau. Diieklor Acker gab in
einem Schreiben die Koste» von össenlli-
che» Aborte» an und erklärte sich zu
Dunste»
Mitgliedern wurde ernannt, um sesizu-
stellen, ob es nicht praktisch sei. da»
West Vackawanna Avenue Biadukt Ei-
genthum sür Markiplatzpvccke zu be-

halten.
Endgültige Bestätigung erhielten dir

Ordiuanzen fiir ei» neue» Feuerwehr
quartier an Division Straße, sür eine

BondauSgabe, sür eine Polizei-
station auf der Wcuseite, für eine Bond-
au»gabe von »Il,<>!>>> für zwe^neue
und in der 7. Waid.

Neue 'Vorlagen aab e« folgende:

Fenton-Daß der Graf Furnace Com-
panie fiir eine» Zciiiaum von fünf lah-
ren nur kl'»> jährlich Steuern bercch
»et werden sollen; joivie daß der Waj-
scrstock, den die Companie liefern wird,
nahe ihrem Werl von der Stadl ausgc
stellt werde» soll. Rine -Für Seite»
wcge an Qlyohaut Noad, von Parker
Straße bis zur Sladtgrenze; »nd an

Parker Straße, vom Boulevard bis zur
Nord Main Äoeuue. Green Für N>
vrUiruiig vou HM Strafe. Hausse» -

Fiir einen Wasjerslock an Irving Avenue
und Moosic Sliliße Fcntvn Für ein
Vichl an Dorolhy Straße und Gaisield
Ävenne. Williams' Vorschlag, daß den

Zur MavorSwahl.
Wenn man all die patriotischen Kund-

gcbuugeu »ud Priusipienerklärungc» in

den Tageblätter» liest weiche die ver-
schiedene» Raiididolen sür das Mayois-

amt in diesen Tagen vom Stapel lasje»,
. so muß e» dem durchschnittliche» Bürger

erscheinen, als sei das goldene Zeitalter

Verwaltung bekommen, die sich, wie
man zu jage» pflegt, gewaschen hat. Da
liest man von einer Herabs-tzung der

Verbesserungen, von Ehrlichkeit und

rung der Gesetze im Interesse der allge-
! gemeinni und von melen an-

jeligc Gunpel zu saugen. Nur schade
siir die betreffenden Herren, daß die-Bür-
ger angefangen haben, selbslstSndig zu

Niger gedenkt er zu halten. Bei jeder
' Gelegenheit hat man dem Steuerzahler

duselig, «n derartiges Betrauen grenzt

schon an Blödsinn!
Die Deutschen haben dieseSmal Gele-

genheil, einen Siammesgenossen zum
Mayor von Scranton zu erwählen, mö-

> gen die Würfel fallen, wie sie wollen.
Wie schön wäre es, wenn sich die Mii-
glieder des ?Deutschen Bundes" über
ein gemeinsames Vorgehen im Jnleresse

jetzt nur schüchtern hosseu wagen,
die Anerkennung de« deutschen Elemen-
tes der

Dr. Frank P. Glinster!

KcrNnton Roclienklatt.
Seranton. Pa., Donnerstag, den 21. Januar ISvS.

Er hat al» junger Mann am deutschen
gesellschastlichc» tteben rege» Antheil ge-
nommen und gehörte dem Turnverein
uud dem Liederkranz al« Mitglied an,
und gehört auch zum lackawanna Zweig.
Was uns aber am besten gefällt bei sei-
ner Kandidatur, ist die Thatsache, daß

Eine Speziaiversammlung de« Arbei-
ter Forib. und Kranken Unterst. Verein«
findet am Sonntag, den 31. Januar,

! Samstag, nach einem Trauerdiciist in
!der St. Marien Kirche, im Friedhofe
der Gemeinde bei No. 5. Der Versto»

Frl. Kathiyn Grill und Herr John

Avenue, wurde» am Freitag Vormittag

in der St. Marien Kirche durch Pfarrer
Peter Christ al« ein glückliches Ehepaar

eine Hochzeitsreise nach New Aork an.

Der Wirth Voui« Rendo von Cedar
Avenue ließ am Freilag den Penio Bra«-

wurde der Angeklagte in Ermangelung
von tz2iX) Bürgschaft dem Gefängniß

übersandt, nachdem e« sich ergeben, daß

Die deutsche Methodisten Kirche hat

inent« Wuuderwald sen.; Schatzmei-
ster, Henry Wyandt Die Epworth
Liga Beamtcnwahl derselben Gemeinde
ergab da« folgende Resultat i Presi-
dent, Wm. Näher; I. Vize Präsiden-
tin, Emma Johler; 2. Vize Präsident,
Joseph I. Johler; 3. Vize Präsident,
Veo Ratzel; Sekretärin, Frau William
Näher; Schatzmeister, Otto Schmidt;
Bibliothekare, Fred. Bohn und Henry
Wyandt; Organist, Frieda Schmidt.
Auch der Frauen Verein halte Beamlen-
wahl wie solgt: Präsident, Pastor
Henry Weber; Vize Präsidentin, Frau

Die ev. iuth. Christus Kirche hat die

C. Wilke; Vize Präsident, Ja-
kob Sprandel; Sekretär, Oskar Spit-

zer ; Schatzmeister, Carl Schwald ; Col-
lektor, Julius Jeska; TrusteeS, Peter
Koiip, August Grabo«ki und Albert
Rothenberg; Aelteste, Herrman Finken
und Emil Mohr. Der Frauenverein
der gleichen Gemeinde erwählte die fol-
genden Beamlen: Präsident, I. D. C.
Wilke; Vize Präsidentin. Frau Glaser;
Sekretärin. Frau George Houngkurth;
Schatzmeisterin, Frau Wilheliniiia Pichl;

Missionar Schatzmeister!».. Frau Rose
Maier. Auch der Jugendoerein der

Gemeinde halte mit folgenden Resultat
Beamtenwahl: Präsident, I. D. C.
Wilke; Vize Präsidentin. Frl. Sarah
Glaser; Sekretärin, Frl. Helen Gla-
ser; Schatzmeisterin, Frl.Louisa Maier;
Collekiorin, Frl. Malhiida Greiner;

Bibliothekar. Richard Hossmann.

NuS dem oberenZTHale.
(Archbalb Correfpondcnz.)

Shandor Fenez, welcher am 31.

Dezember zu Throop die Frau Lizzie
Horavitch ermordete und sich eine Kugel

in den Mund jagle, hat sich soweit er-
holt, daß er in einigen Tagen au» dem

wundung erliegen würde.
(Carbondale Correspondenz.)
Der frühere Erie Bremser Tho-

Eiitschädigungsllagt für »2U,i>iXl ein-
tragen lassen.

John Chimoskey von Forest City,

ei» Handlanger in der Hillside Zeche,

und lödtete. Der Geiödtete iviude spä«

Forest City erkannt.

Der 1K Jahre alte Jami« Rolan

Ter Mann mit dcm M>ffrr. Fast in

Dienste« zehnfach vergrößern wird.
Forni's Alpenkräuler ist indessen ver-

möge seines außerordentlichen Werlhe«

belogen werden, oder direkt von den
Cigciithtimern, Dr. Peter Fahrney <k
Sons Co., 112?11« so. Hoyne Ave.,
Chicago, Jll.

Forni's Alpenkräuler Blulbeleber ist
zu haben bei Henry Walter, lON Cedar

John Metz von Alder Slraße, Fuhr-

am Dienstag an Cedar Avenue ein ge-
brochenes Bein, al« ein Bierfaß auf
dasselbe fiel.

Der Bayerische Kranke» Unterst.
Verein erwählte am Freitag Abend die
soigenden Beamlen: Präsident, Fritz
Fischer; Vize Präsident, Henry Vam-
bresch ; Sekretär. John Sticht; Schatz-
meister, I.Breitung; Trustee, August

I. Rehner.
Der an Breck Straße wohnhafte

Harry Dalton und 'in der National
Zeche angestellt,'glitt Donnerstag beim
Karrenkoppein au« und gerielh zwischen
die beiden Karren, die mit solcher Wucht
zusammen kamen, daß dem Unglück-
lichen da» Rückgrat ward.
Cr wurde al» Leiche aufgehoben.

Im ehrwürdigen Alter von 77 Jah-
ren verstarb am Dienstag in ihrer Woh-
nung an Birch Straße Frau Henry Hil-
debrand. Die Verstorbene wird von

den Söhnen John F. und Justu» I.
ulid der Tochter Frau Caspar Jenny
überlebt. Die Beerdigung'erfolgt Frei-
tag Rachmillag im PittSton Avenue

Friedhof, mit vorherigein Traiiergolle«-
dienst in der Hickory Straße Presbyt.

Kirche durch Pastor Rordt.

Hyde Park Notizen.
Der Schriftsetzer Stanley Jone«

die Frau von einer Nachbarin entdeckt
und von ihren Fesseln befreit. Die Po-
lizei wurde benachrichtigt, konnte aber
weiter keine Spur des Manne« finden,

Mahoney hat seitdem insolge der

brutalen Behandlung da« Augenlicht

lähmt.

Lacsawanna Zweig.
Am nächsten Freitag Abend, den 22.

Januar, ist die regelmäßige Versamm-

aller Mitglieder erwünscht.
Jedenfalls wird die Stellung de«

Zweige« zur MayorSwahl zur Sprache

z. B. die Turnschule de« Arbeiter Ber-
ein«.

Ein Grabsch.

bracht au«'dem Westseite Vwdukt Ei.

ttirlich auf städlische Kosten.

Werth von k7s.ix»>n»d die Einrichtung
eines Markthauses würde weitere »si>,<
»<x> kosten, iiiachl zusammen » I2S.(XX>.

Nicht einer zehn Steuerzahlern

aus einen der gewöhn-
lichsten Art hinau«. Ein Geschäfl«un-
lernehmen sollte au« privaten Mitteln

nug hat.
Wilkesbarre hatte vor beiläufig dreißig

lahren ein im Zentrum der «ladt, a.i

als ein jämmerlicher Fehlschlag erwie«.
Aehnlich würde es mit einem Unterneh-
men hier ergeben, da« meilenweit von
verschiedenen «tadtthcileii entfernt sein
würde. Die Idee ist lächerlich!

Wir fordern die deutschen Wähler
am nächsten Samstag nur für solche
Stadträthe zu stimmen, die sich entschie-
den gegen einen derartigen Humbug
erklären. Da« ist der einzige Weg, den
Pia» zu nichte zu machen und der Stadt
eine weitere Schuldenlast zu ersparen.

Der Scranton Viederkranz erwählte
am Dienstag Abend die svlgenden Her-
ren al« Vorstandsmitglieder: George

Wahl. Charles E. Wenzel, Nathan Ja-
cobs, Biktor Wenzel, Fred. I. Widma-
yer, Edward Siebecker, Cha«. Wagner,
Frank Becker, Jakob D. Ferber. Die

solgt : Präsident, George Wahl! Vize
Präsident, Charles E. Wenzel'; Protok.
Sekretär, Fred. I. Widmayer; Finanz
Sekretär, Viktor Wenzel; Schatzmei-
ster. I. D. Ferber.

üstAbllsköä 1865.

Stummer ».

Dr. N. Wehwu.
Deutscher l^rzt.

122 Mullierrg Klrmmr.
zwischen Penn und Wyoming Avenue«.

Dr. Friedrich W. Lauge,
Deutscher Arzt,

S4V Adam« Ave., Courthaui gegenüber
Offiee Stunde», S?tl> vormitt-a«, »

4 Nachmittag« und 7?B Ndend«.Telephon N-. SS7S

Dr. Zoseph A. Waguer,
Deutscher Arzt,

Ecke Washington Ave. und Linden Str.
Beide Telephone.

Sprechstunden, S-w B-rmtttaa«, Z?«Nachmittags ; 6?B Abend«.

Dr. ÜÄmovä DonnöAZm,
Zahnarzt,

110 N. Washington Avenue, Zimmer»im neuen Zlmsden Gebäude.

Herrmann Osthaus,
Deutscher Rechtsanwalt,
Zimmer 605, Handelsbehördegebäud«,

Ö. B. Partridgc,
Advokat und Nkchtsawalt,

Meter Stipj»»
Baumeister und Contrattor,

Office, 327 N. Washington «Venne.
gib,»ant von hohlen Eimen« Bauquadrate».
Sieznbiuche in Scranton und White Ha«m.°»,eün Ich^ll"st"ausgr?ü hn

"

Beide Telephone

Mttmbkng
in dem Heim

Departeme-t«unsere« M,schäle«, Wenn die Uafferr»dren
be.sten oder .-.rosten, die «a«,öh,,u I.ckhafl find

Unte,suchung
Telephon aus irgend einem

Gebr. Gunfter,
Nr. 325-357 Avenue.

Jakob Geigers
817 Eedar ?»cn»e.

.'Vunck" tw Cent») und?Tolid Souifort" <5 Vent«),
-te allen Siebhabern einer gute» und reine» «I->arrr destin« ,u empfehlen sind, gerne, hatt,

>. / anderer ligarre», Nauch-atat. Pfeife» »nd ähnlich, »riitri.

W»-uch »ebt Weib. W'ein und «esang,
«"lehr' beim Biktor »och stt» kebenlan»!

Viktor Koch,

Gegenüber dem D., L. » W. Bahnhof,
Lackawanna Avenue, Scranton,^Pa.

Ared. Rummler,

SOS Lackawanna Avenue,

Jakob Lötz,
Deutscher Buchbinder,

und «cschäst»bücher-Fa»rikaat.

Peter Zi^ler,
Llle's

l»5?Z7 ffranklin »de.. Scrant»», P,


